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Editorial

Liebe Freundinnen und Freunde,

ich freue mich, Ihnen den Jahresbericht 
der aktion weltkinderhilfe vorlegen zu 
können. Wir legen darin Rechenschaft ab, 
wie wir Ihr Geld, das Geld unserer Förde-
rer und Spender/-innen, angelegt haben. 
In welche Projekte ist es geflossen und vor 
allem: Was hat es dort im letzten Jahr für 
die Kinder und Jugendlichen bewirkt? 

Zugleich legen wir Ihnen unseren Finanz-
bericht vor. Sie können sich also selbst ein 
Bild  machen, wie es um die Finanzen der 
Stiftung bestellt ist. Die aktion weltkinder-
hilfe ist noch eine sehr junge Stiftung. Wir 

haben im Dezember 2005 die Stiftungsur-
kunde erhalten. Wenn ich mir anschaue, 
was seitdem bewegt werden konnte, 
dann staune ich und bin sehr dankbar. 
Möglich gemacht wurde dieses phanta-
stische Ergebnis durch Ihre Unterstützung.

Dafür möchte ich Ihnen an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön sagen.
Ihre

Dr. Gudula Meisterjahn-Knebel, Stiftungsvorstand	
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ProJekte und Partner

Sterntaler Bonn e.V. unterstützt Bonner 
Kinder und Jugendliche aus sozial schwä-
cheren Familien. Ihnen fehlt es oft am Nö-
tigsten, oft wird sogar am Essen gespart.

Der Verein bietet Kindern in Tagesein- 
richtungen täglich eine warme Mahlzeit 
und finanziert viele Projekte zur Lernförde-
rung.

Eine große Zahl von Kindern kann durch 
Zuschüsse an Ferienfreizeiten oder Klassen-

fahrten teilnehmen. Zahlreiche Hausaufga-
benbetreuungen würden heute ohne die 
Hilfe der Sterntaler nicht mehr stattfinden. 

Die aktion weltkinderhilfe übereichte den 
Sterntalern im Jahr 2010 eine Spende in 
Höhe von 15.000 Euro. Mit dieser Summe 
konnte die Arbeit des Vereins fortgesetzt 
sowie einige neue Projekte in die Förde-
rung aufgenommen werden, so zum Bei-
spiel das gesunde Frühstück an mehreren 
Bonner Schulen.
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Bei	der	Hausaufgabenhilfe
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Sterntaler Bonn e. V. :  
Vor der eigenen Haustür
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Jahr für Jahr erkranken in Deutschland 
22.000 Kinder an lebensverkürzenden 
Krankheiten. Neben Krebserkrankungen 
machen Stoffwechselkrankheiten, Gen-
defekte oder Herzerkrankungen die häu-
figsten Fälle aus. Unter einer meist lang- 
jährigen Krankheitsgeschichte leidet nicht 
nur das betroffene Kind sehr. 

Eltern und Geschwister haben mit enormen 
psychischen und physischen Belastungen 
zu kämpfen. Die ganze Familie benötigt 

hier eine kompetente und verlässliche 
Unterstützung. 

Das Kinderhospiz Sterntaler e.V. Mann-
heim unterstützt diese Kindern und ihre 
Angehörigen seit Jahren mit einem ambu-
lanten Betreuungs- und Pflegedienst.

Die aktion weltkinderhilfe konnte im Jahr 
2010 mit einer Fördersumme von  30.000 
Euro wesentlich beim Aufbau des neuen 
Kinderhospizes helfen.

Im ersten Jahr der stationären Arbeit beher-
bergte das Kinderhospiz Sterntaler e.V. 41 
Kinder und deren Angehörige. Die Eltern  
wissen ihre kranken Kinder hier liebvoll  
versorgt. Sie können sich Zeit nehmen zum 
Durchatmen und sich um die Geschwister-
kinder kümmern, die ebenfalls unter der 
schwierigen familiären Situation leiden 
und allzu oft zurückstehen müssen.

Das Ziel für 2011: Die Erweiterung der  
stationären Kapazitäten von drei auf drin-
gend benötigte zwölf Plätze. 
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Ein	seltener	Moment:	versunken	im	Spiel

Kinderhospiz Sterntaler e. V. : 
Ein Ort zum Leben, Lachen und Trauern
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Burkina Faso gehört zu den 10 ärmsten 
Ländern der Welt. 90% der Bevölkerung 
können weder lesen noch schreiben. Die 
allerwenigsten sind der Amtssprache Fran-
zösisch kundig. Besonders benachteiligt 
sind junge Frauen und Mädchen. Viele 
von ihnen sehen deshalb die Prostitution 
als einzige Chance, ihren Lebensunterhalt 
zu verdienen.

Gemeinsam mit unserem Partner vor Ort 
wollen wir das ändern und den Mädchen 

bessere Chancen bieten. Deshalb wurde 
ein neues Ausbildungszentrums spezi-
ell für Mädchen gebaut. In 2010 hat die 
aktion weltkinderhilfe die Ausstattung des 
Zentrums mit einer Spende von 50.000 
Euro unterstützt.

Am 1. Oktober 2010 konnten 18 Schü-
lerinnen und Schüler ihre Ausbildung 
beginnen. In einem nächsten Schritt gilt 
es, weitere Lehrer auszubilden. Auch ein 
Sozialfond für Mädchen, die ihre täglichen 

Die	ersten	Mädchen	werden	seit	2010	ausgebildet

Burkina Faso:
Ein Ausbildungszentrum für Mädchen
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Mahlzeiten im Ausbildungszentrum nicht 
selbst bezahlen können, soll eingerichtet 
werden. Keinem Mädchen soll die Mög-
lichkeit der Ausbildung verwehrt werden, 
weil ihre Familie zu arm ist.

Die aktion weltkinderhilfe wird diese Ziele 
weiterhin unterstützen, um die Ausbil-
dungsförderung für Mädchen nachhaltig 
zu sichern.

Jeder	ist	dankbar	für	eine	gesunde	Mahlzeit	am	Tag
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Die Casa Alianza-Kinderhilfe Guatemala 
e.V. ist eine Kinderhilfsorganisation, die 
sich für den Schutz und die Wiedereinglie-
derung der Straßenkinder in Guatemala 
engagiert. 

Die aktion weltkinderhilfe hat die Arbeit 
des  Vereins im Berichtsjahr  mit 25.000 
Euro unterstützt.

Im „El Refugio de la Ninez“ haben im ver-
gangenen Jahr, trotz Mangel an Kapazi-

täten und schwieriger Umstände (Vulka-
nausbruch und Wirbelsturm Agatha), 62 
Mädchen Zuflucht gefunden. Einige von 
ihnen wurden aufgrund eines richterlichen 
Beschlusses von ihren Familien getrennt, 
weil sie dort geschlagen und missbraucht 
wurden. Die meisten Mädchen aber haben 
gar keine Familie. Sie leben auf der Straße 
und werden Opfer von Menschenhan-
del, Prostitution, willkürlicher und perma-
nenter Gewalt. 

Dem Leben von Straßenkindern wird in  
Guatemala kein Wert zugesprochen. Das 
„Refugio“ nimmt sie auf. Therapeuten und 
Pädagogen arbeiten mit den Jugendlichen 
an einer Perspektive. Aktuell wohnen 26 
Mädchen im Refugium. 14 von ihnen 
gehen jetzt zur Schule.

Ein besonders großer Erfolg unserer Arbeit 
in 2010: Ein Arzt und ein Lehrer wurden 
wegen des Missbrauchs Minderjähriger 
rechtskräftig verurteilt. In einem Land, in 
dem eigentlich das Recht der Reichen und 
Starken gilt, ist das ein wahrlich großer 
Fortschritt!

Endlich	runter	von	der	Straße

Casa Alianza Kinderhilfe Guatemala: 
Damit Straßenkinder eine Zukunft haben
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��������  Dr. Gudula Meisterjahn-
Knebel freut sich über einen Scheck 
in Höhe von 13.333,33 Euro, gespen-
det von den Kölner und Bonner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Zurich Gruppe Deutschland. 
Übereicht wurde der Scheck von 
Eduard Thometzek (Vorstandsvorsit-
zender) und Dr. Rolf Niemann (Perso-
nalvorstand) der Zurich Versicherung.

����  Geschäftsstellenleiterin Karina 
Rohskothen bei der Scheckübergabe 
an die Arbeitsgemeinschaft Entwick-
lungspolitik am Schloss Hagerhof in 
Bad Honnef. Die AG leitet das Geld 
weiter an die Projektpartner der 
aktion weltkinderhilfe vor Ort in Bur-
kina Faso.

������  Dr. Gudula Meisterjahn-Knebel, 
und Karina Rohskothen überreichen 
15.000 Euro an Doris Meyer von 
Sterntaler Bonn e.V..

������ Angelika Ehrle (Mitte) von 
Deepam freute sich über den zweiten 
Spendenscheck der aktion weltkin-
derhilfe, den ihr Karina Rohskothen 
überreichte.


�������  Dr. Gudula Meisterjahn-
Knebel und Karina Rohskothen 
übergeben 30.000 Euro an Ursula 
Demmer (2. v.r.) , die Initiatorin des 
bei Mannheim liegenden Kinderhos-
piz Sterntaler.


�������  Einen Scheck über 2.000 
Euro überreichte Karina Rohskothen, 
Geschäftsstellenleiterin der aktion 
weltkinderhilfe, beim traditionellen 
Herbstfest in Bad Honnef-Selhof an 
die Sri Lanka Hilfe Bad Honnef.


�	������  Zum Jahresende freute 
sich Franz Hucklenbruch, Gründer 
der Casa Alianza-Kinderhilfe Guate-
mala e.V., über 25.000 Euro von der 
aktion weltkinderhilfe.



Finanzbericht
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Einnahmen 2010

259.701,00 €
Förderbeiträge

9.000,00 €
Mentorenbeiträge

42.772,90 €
Einzelspenden

42.080,63 €
Benefits for Kids

Gesamteinnahmen: 353.554,53 €

Ausgaben 2010

Gesamtausgaben: 344.926,79 €

13.576,08 €
Verwaltung

198.569,03 €
Satzungsgemäße 
Zwecke

117.136,79 €
Spendergewinnung, 
-information und 
-betreuung

15.644,89 €
Veranstaltungen

Einnahmen-Entwicklung 2005-2010
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Impressum

aktion weltkinderhilfe
Menzenberg 13

53604 Bad Honnef

Telefon:  +49 (0) 22 24 . 918 351
Telefax:  +49 (0) 22 24 . 918 359

E-Mail: hallo@aktion-weltkinderhilfe.de
www.aktion-weltkinderhilfe.de

Bank für Sozialwirtschaft
BLZ: 370 205 00

Kto.-Nr.: 33 11 13
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